
 

 

 

Josefine Sonneson, Stolpertage (12+)  

Freitag, 09.06.2023  

Josefine Sonneson, 1994 in Düsseldorf geboren, wuchs 

in einer Patchworkfamilie mit vielen Geschwistern auf. 

Heute lebt sie in Hildesheim in einem Hausprojekt. 

Nach einem Grundstudium in Philosophie studiert sie 

nun literarisches Schreiben und Lektorieren. Auf dem 

Lesefestival stellt Sonneson ihr literarisches Debüt 

Stolpertage vor, das für den Deutschen 

Jugendliteraturpreis 2023 nominiert ist. Der Jugendroman 

erzählt vom Verändern und Wachsen, Vergessen und Erinnern. 

Die dreizehnjährige Jette steckt zwischen Umzugskartons, ihren 

Eltern, und glückliche Erinnerungen an ihren Opa, der jetzt krank 

ist. Sie würde sich am liebsten an die Vergangenheit 

festklammern, stellt dann aber fest, dass in Veränderungen auch 

manchmal Gutes stecken kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


